
Vereinsberidit

Jahr 1962

Die Vollversammlung des Vereines fand am 4. Mai 1962 im kleinen
Sitzungssaal der Kammer der gewerblichen Wirtschaft in Linz statt und wurde
von überaus zahlreichen Mitgliedern besucht. In einem ausführlichen Rechen-
schaftsbericht brachte der Präsident, W. Hofrat Ing. Herbert Jandaurek, die
verschiedenen Planungen, Probleme und Möglichkeiten des Vereines der
Vollversammlung zur Kenntnis. Zu den wohl bedeutsamsten Aufgaben, die
sich der Verein, besonders auf Grund der wichtigen Ausschußsitzung vom
21. März 1962, für die Zukunft gestellt hat, darf die Herausgabe einer eigenen
Schriftenreihe für solche Arbeiten gelten, die wegen ihres Umfanges den
Rahmen eines Jahrbuches sprengen würden. Als erster Band der „Schriften-
reihe des Oberösterreichischen Musealvereines" wurde dem Bericht des Prä-
sidenten zufolge nach einem Beschluß des Ausschusses eine Arbeit von
G. B r a c h m a n n : „Die oberösterreichischen Sensenschmieden im Kampfe
um ihre Märkte und Marken" beim Notring in Wien in Druck gegeben. Er-
freulich für diesen Start war die Erwirkung einer Subvention von der Kam-
mer der gewerblichen Wirtschaft Oberösterreichs in der Höhe von S 15 000,—,
wodurch die Druckkosten für die genannte Arbeit zu einem erheblichen Teil
gedeckt werden können und dadurch das Vereinsbudget kaum nennenswert
belasten. Für weitere Arbeiten, die für den Druck vorliegen und der Öffent-
lichkeit zugänglich gemacht werden sollen, ist gleichfalls an den Erhalt von
Subventionen gedacht.

Durch Dipl.-Ing. Bruno Weinmeister wurde der Hauptversammlung ein
Antrag vorgelegt, welcher besagt, daß die Mitglieder des Oberösterreichischen
Musealvereines als Anschlußmitglieder dem „Naturschutz" beitreten sollen.
Gerade durch die Vermehrung der Mitgliederzahl wäre, wie der Antragsteller
nachdrücklich betonte, dem Naturschutz sehr geholfen. Als Beitrag sei pro
Mitglied S 1,— zu entrichten. Die Hauptversammlung des Vereines verschloß
sich diesem durchaus positiven Ansinnen keineswegs und gab einhellig ihre
Zustimmung.

Ein weiteres wichtiges Moment, welches nach dem Ausscheiden Dr. Alfred
Marks' als Redakteur des Jahrbuches einer Lösung erheischte, konnte er-
freulicherweise im besten Sinne geklärt werden. In der Ausschuß Sitzung vom
1. Dezember 1961 gab Dr. Kurt Holter seine Bereitwilligkeit kund, die vakante
Tätigkeit eines Redakteurs zu übernehmen. Dr. Holter konnte als erste
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Früdite seiner umsichtigen Bemühungen der Vollversammlung die vielver-
sprechende Tatsache zur Kenntnis bringen, daß zahlreiche Forscher ihre Bei-
träge für das Jahrbuch vorgelegt haben, die nach Möglichkeit alle gedruckt
werden sollten. Um nun dem neuen Redakteur seine Arbeit zu erleichtern,
wurde der Beschluß gefaßt, das Jahrbuch des Vereines künftig beim Landes-
verlag in Wels drucken zu lassen.

Die für 1962 fällige Neuwahl des Vorstandes und Ausschusses des Ver-
eines erbrachte keine personellen Veränderungen. Da keine Anträge zur Vor-
lage gelangten, wurde die bisherige Vereinsführung von der Vollversammlung
bestätigt.

Anschließend an den geschäftlichen Teil hielt Dr. Hermann Vetters, Wien,
einen Vortrag über das Thema: „15 Jahre Ausgrabungen auf dem Magdalens-
berg und die ältere Geschichte Österreichs", welcher mit einem überaus rei-
chen Beifall bedacht wurde und eine längere Diskussion hervorrief.

Am 30. Juni 1962 konnte der Vorsitzende des Vereines, Wirkl. Hofrat
Ing. Herbert J a n d a u r e k , seinen 70. Geburtstag feiern. Der Jubilar, welcher
seit Jahren mit Umsicht und Einfühlungsvermögen die Geschicke des Vereines
leitet und mit erfreulichen Erfolgen aufweisen kann, gehört zu jenen Gelehr-
tennaturen, welchen es vergönnt war, neben einer anstrengenden Berufs-
arbeit als Autodidakten wahrlich Großes zu leisten. Gerade die Altstraßen-
forschung des Landes, der sich Hofrat Jandaurek mit intensiver Hingabe
gewidmet hat, erbrachte in der Fachwelt viel beachtete Ergebnisse. Auch
heute ist der Jubilar seit seiner Pensionierung von 1958 weiterhin wissen-
schaftlich tätig und es ist nur zu wünschen, daß es ihm vergönnt sein werde,
seine umfangreichen und stetig betreuten Sammelarbeiten, etwa zur Namens-
kunde des Traunviertels, in weiteren Veröffentlichungen dem interessierten
Publikum vorzulegen, zur Bereicherung der Landeskunde und als Wegweiser
für jüngere Forscher. Dem Oberösterreichischen Musealverein ist es daher ein
nicht geringes Bedürfnis, seinem Siebziger noch viel Erfolg und ein lange,
ungebrochene Schaffensfreude zu wünschen.

Das Jahrbuch, Band 107 (1962), wurde in neuer Ausstattung und in seinem
Umfange wesentlich größer als bisher den Mitgliedern des Vereines im
Dezember 1962 zugesandt.

Überaus zahlreich waren auch in diesem abgelaufenen Vereins jähr die
größeren Überzahlungen und Spenden folgender Mitglieder:

Michael Eberl, Postinspektor, Linz (S 520,—); Margarita Hatschek, Vöckla-
brudc (S 500,—); Dipl.-Ing. Rupert Hatschek, Vöddabruck (S 500,—); Allgemeine
Sparkasse, Linz (S 500,—) ; Oberösterr. Kraftwerke-AG, Linz (S 500,—) ; Ober-
medizinalrat Dr. Edmund und Elisabeth Guggenberger, Linz (S 300,—) ; Prälat
Karl Angerbauer, Linz (S 235,—); Landeshauptmann Dr. Heinrich Gleißner,
Linz (S200,—); Oberösterr. Landeshypothekenanstalt, Linz (S200,); Titze-AG,
Linz (S 200,-); Bank für Oberösterreich und Salzburg, Linz (S 200,-); Doktor
Rudolf Bayr, Salzburg (S 200-); Viktor Fitz, Wels (S 200,-); Philipp Sieg-
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meth, Linz (S 150,—); Hans Jakl, Linz (S 150,—); Ing. Fritz Heiserer, Linz
(S 150,—); Dr. Hans Weingraber, Linz (S 150,—); Dir. Josef Hennemann, Linz
(S 150,—); Dr. Felix von Hornstein, Schloß Orsenhausen/Württemberg
(S 150,-); Dipl.-Ing. Fritz Hatschek, Vöcklabruck (S 135-); Alois Brandi, Linz
(S 135,-); Dipl.-Ing. Otto Zakarias, Graz (S 125,-); Rudolf Repinz, Zentral-
direktor, Linz (S 120,-); Dir. Rudolf Moser, Gunskirchen [S 110-); Robert
Zeilmayr, Linz (S 105,—); Dr. Ruth von Weithner, Linz, (S 100,—); Osten. Län-
derbank-AG, Linz (S 100,—); Mr. Anton Kerschner, Linz (S 100,—); Mr. Corne-
lius Zelisko, Linz (S 100,-); Propst Leopold Hager, Stift St. Florian (S 100,-);
Dipl.-Ing. Franz Derndorfer, Neuhofen/Krems (S 100,—) ; Rupert Pfusterwim-
mer, Linz-Urfahr (S 100,—); Dir. Friedrich Berger, Linz (S 100,—); Mr. Georg
Mayrhofer, Linz (S 100,—); Josef Estermann-AG, Wels (S 100,—); Dr. Hans
Zehetner, Linz (S 100,-); Ing. Karl Schmid, Linz (S 100,-); österr. Credit-
anstalt-Bankverein, Linz (S 100,—) ; Ennser Zuckerfabrik-AG, Enns (S 100,—) ;
Eleonore Feichtinger, Linz (S 100,—); Kommerzialrat August Kapsreiter,
Schärding (S 100-); Wilhelm Baar, Linz (S 100-); Otto Alteneder, Linz
(S 100,—); Dr. Walter Pichler, Linz [S 100,—); Oberösterr. Rechtsanwaltskam-
mer, Linz (S 100,—); Oberösterr. Landesverlag, Linz (S 100,—); Hofrat Diplom-
Ing. Franz Rosenauer, Linz (S 100,—) ; Dr. Wolfgang Wittmann, Waizenkirchen
(S 100,-); österr. Brau-AG, Linz (S 100,-); Oberstudienrat Msgre. Dr. Max
Striegl, Linz (S 100,—); Bauunternehmung Ernst Hamberger, Linz (S 100,—);
Landesrat Ludwig Kolb, Linz (S100,—) ; Dir. Karl Radler, Hagenberg (S 100,—) ;
Otto Weigl, Ottensheim (S 100,—); Dir. Wilfried Peyrer, Frankenmarkt
(S 100,-) ; Dir. Albert Ebner, Linz (S 100,-) ; Dipl.-Ing. Hellmuth Swietelsky,
Linz (S 100,—) ; Landesrat Dir. Stefan Demuth, Linz (S 100,—) ; Mollner Holz-
warenfabriks-AG, Molln (S 100,—); Landeshauptmann-Stellvertreter Ludwig
Bernaschek, Linz (S 100,—); Dr. Rudolf Eineder, Linz (S 100,—); Msgre. Doktor
Engelbert Schwarzbauer, Linz (S 100,—); Landeshauptmann-Stellvertreter
Johann Blöchl, Linz (S 100,-); Carl Leitl, Eferding (S 100,-); Dipl.-Ing. Georg
Beurle, Linz (S 100,-); Archiv der Stadt Wien (S 100,-); Ing. Wilhelm Göt-
ting, Linz (S 100,—) ; Konsistorialrat Dr. Eberhard Mardchgott, Linz (S 100,—) ;
Mr. Hugo Eder, Linz (S 100,-); Benno Steller, Linz (S 100,-); Hof rat Doktor
Friedrich Schmidt, Linz (S 100,-); Hofrat Dr. Josef Walk, Linz (S 100,-);
Franz Endt, Linz (S 100,—); Oberösterr. Landes-Brandschadenversicherung,
Linz (S 100,—); Oberösterr. Volkskreditbank, Linz (S 100,—); Univ.-Dozent
Dr. Ämilian Kloiber, Linz (S 100,—) ; Landwirtschaftskammer für Oberöster-
reich, Linz (S 100,—) ; Landesrat Dr. Erwin Wenzl, Linz (S 100,—) ; Stadtpfarrer
DDr. Leopold Bock, Linz (S 100,—) ; Juliane Schwamberger, Linz (S 100,—) ;
Ing. Erwin Schwamberger, Waizenkirchen (S 100,—); Landesrat Theodor
Pritsch, Linz (S 100,-); österr. Stickstoffwerke—AG, Linz (S100,-); Mr. Franz
Widder, Salzburg (S 100,-); Msgre. Josef Huber, Linz (S 100,-); Dipl.-Kfm.
Karl Dornetshuber, Linz (S 100,-); BB.-Insp. Karl Dolak, Linz (S 100-);
Med.-Rat Prim. Dr. Franz Fellner, Schärding (S 100,—); Dir. Heinrich Com-
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menda, Linz (S 100,—); Gustav Kreutzer, Linz (S 100,—); Dr. Gerbert Schwaig-
hofer, Linz (S 100,—); Stadtgemeinde Eferding (S 100,—); Hans Wilhelm, Linz
(S 100,-).

Allen hier genannten sowie den vielen übrigen Spendern, die durch klei-
nere Überzahlungen die Bestrebungen des Vereines gefördert haben, sei auf-
richtig gedankt.

In Ehrerbietung gedenkt der Verein der 32 im Vereins jähr 1962/63 (4. Mai
1962 bis 1. Juli 1963) verstorbenen Mitglieder: Prof. Max Auer, Bad Ischl;
Josef Bezdek, Linz-Urfahr; Wilhelm Binder, Domkapitular, Linz; Franz Xaver
Bohdanowicz, Reg.-Rat i. R., Linz; Franz Xaver Brejcha, Kunstmaler, Leon-
felden; Dr. Ägidius Decker, Abt des Stiftes Seitenstetten; Dr. Rudolf Düdkel-
mann, Arzt, Tragwein; Dr. Friedrich Eurich, Hof rat, Linz ; Hilde Fastner, Lehrerin,
Linz; Dipl.-Ing.ViktorFischmeister, Linz; Friedrich Wilhelm Geier, Optiker, Linz-
Urfahr; Mag. pharm. Josef Hofbauer, Linz; Josef Hütter, Fremdenführer i. R.,
Bad Ischl; Franz Kling, Druckereibesitzer, Linz; Georg Lahner, Bundesbahn-
inspektor,Linz;MariaMüller,Linz;Dr.Dipl.-Ing.ErnstNeweklowsky,Hofrati.R.,
Linz; Prof. Franz Pfeiffer, Horn; Josef Pointner, Schuldir. i. R., Leonding-Doppl;
Dr. Fritz Puchmayr, Arzt, Linz; Dipl.-Ing. Anton Rechberger, Berginspektor,
Linz; Rudolf Repinz, Zentraldirektor, Linz; Dr. Dipl.-Ing. Walter Schaffer,
Linz-Urfahr; Dr. Heinrich Seidl, Oberstudienrat i. R., Steyr; Prof. Theobald
Sonnleitner, Linz-Urfahr; Dr. Dipl.-Ing. Franz Schmuckenschläger, Oberbau-
rat, Linz; Dr. Josef Stampfl, Rechtsanwalt, Linz; Friederike Stoiber, Linz-
Pöstlingberg; Dipl.-Ing. Franz Weiß, Linz; Dr. Fritz Wildmoser, Rechtsanwalt,
Linz; Dr. Raimund Wimmer, Nervenfacharzt, Linz; Johann Wirthumer, Linz.
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Rechnungsabschluß 1962

Kassenbestand am 1. Jänner 1962 S 82 154,12

E i n n a h m e n :

Mitgliedsbeiträge und Spenden S 68 582,97
Schriftenerlöse S 1194,10
Erlös aus dem Verkauf der Sonderpublikation . S 4 009,75
Zinsenerträge S 808,92
Anteilige Kostenbeiträge zum Jahrbuch 1961 . . S 20 031,—
Erlös für Bundesschuldverschreibung 1947 . . . S 48,—
Handverlag S 5 874,—
Fremde Gelder:
a) Förderungsbeiträge für das Oö. Landes-

museum S 19 500,—
b] Sonstige fremde Gelder . . . . S 2 833,26 S 22 333,26 S 122 882,—

S 205 036,12

A u s g a b e n :

Kanzleiausgaben, Buchungsgebühren, Spesen . . S 2 365,40
Honorare für Jahrbuchbeiträge S 9 027,64
Auslagen für Jahrbücher S 3 860,—
Umsatzsteuer 1961 S 132,—
Sonstige Ausgaben S 1976,—
Handverlag S 5 874,—
Fremde Gelder:
a) Förderungsbeiträge für das Oö. Landes-

museum S 51100,—
b) Sonstige fremde Gelder . . . . S 2 832,66 S 53 932,66 S 77167,70

Kassenbestand am 31. Dezember 1962 S 127 868,42

Dieser Kassenbestand setzt sich zusammen:
Giroguthaben bei der Allgemeinen Sparkasse Linz S 127 291,20
Bargeld S 577,22

Zusammen . . . S 127868,42
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Vereinsleitong

V o r s i t z e n d e r :

Ing. Herbert Jandaurek, Wirkl. Hofrat i. R.

A u s s c h u ß :

Dr. Hans Commenda, Hofrat i. R.
Dr. Karl Demelbauer, Obennedizinalrat, Senatsrat i. R.
Dir. Stefan Demuth, Landesrat.
Dr. Edmund Guggenberger, Obermedizinalrat.
Dr. Kurt Holter, Vorsitzender-Stellvertreter.
Prof. Dr. Franz Linninger, Archivar und Bibliothekar des Stiftes St. Florian.
Dr. Franz Pfeffer, Leiter des Instituts für Landeskunde von Oberösterreich.
Dr. Franz Schütz, Präsident der Kammer der gewerblichen Wirtschaft Ober-

österreichs.
Johann Stoddngér, Regierungsrat, Kassenverwalter.
Dipl.-Ing. Bruno Weinmeister.
Dr. Franz Wilflingseder, Staatsbibliothekar I. Klasse, Schriftführer.

V e r t r e t e r d e r O ö . L a n d e s r e g i e r u n g :

Dr. Hans Sturmberger, Oberlandesarchivar, Landesarchivdirektor.
Dr. Otto Wutzel, Oberrat d. w. D.

V e r e i n s k a n z l e i :

Dr. Alfred Marks, Bibliothekar, Landesmuseum.
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